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Antrag gem. §§ 10 und 32 der Geschäftsordnung des Rates.der Landeshauptstadt
Hannover

Verkehrssicherheit für Fußgänger*innen und Radfahrer*innen im Bereich der
Baustelle Haltestelle Bothfeld und Sutelstraße

Der Bezirksrat möge beschließen:

Die Venraltung wird beauftragt zu prüfen, welche Maßnahmen ergriffen werden können, um die
Wege für Fußgänger*innen und Radfahrer*innen im Bereich der Baustelle Haltestelle Bothfeld
und Sutelstraße sicherer zu gestalten.
Zu jedem zeitpunkt der Baumaßnahmen soll die wegeführung für Fußgänger*innen und
Radfahrer*innen eindeutig erkennbar sein und sichere Querungen des Bereiches ärmöglichen.

Begründung:

Die Baumaßnahmen im Zusammenhang mit der Erstellung der Hochbahnsteige für die üstra-
Haltestelle ,,Bothfeld" werden für längere Zeit die verkehrsführung im Bereich der Kugelfanghift
und 

_ 
den Einmündungsbereiche aus sutelstraße, sünderstraße und Eulenkamp für

Autofahrer*innen, aber auch für Fußgängefinnen und Radfahrer*innen verändern. Da es sich
verkehrlich um einen hoch frequentieren Knotenpunkt handelt und sich zudem im direkten Umfeld
mehrere schulen (lGS-Bothfeld, FesH, werkstattschule u.a.), sozialeinrichtungen wie Kitas,
Behinderteneinrichtungen, ein seniorenheim befinden, müssen hohe Anforderungen an die
Verkehrssicherheit insbesondere für schwächere Verkehrsteilnehmer*innen gestellt werden.
ln den Hauptverkehrszeiten wird aktuell die Verkehrssituation für diese Teilnehmer*innen oft
unübersichtlich, zumal die Verkehrsführung aufgrund des Baufortschrittes häufiger und kurzfristig
geändert wird. Auf die Markierung und sicherung der Fuß- und Radwege in diesem Bereich ist
ein besonderes Augenmerk zu legen.



Dies betrifft besonders folgende bisherigen Problematiken:
- Wegeführung des östlicher Radwegs der Sutelstraße (im Bereich des Bioladens Sutelhof)
- Zu kuze Ampelzeiten für Fußgänger und Radfahrer (insbesondere zu Schulstart und -

ende)
- Blockierungendes Fußgängerüberwegs durch rückstauenden Fahrzeugverkehr
- Frühzeitige Ausschilderungen der Radwegführungen, um frühzeitiges Queren z.B. der

Sutelstraße bzw. Burgwedeler Straße statt im direKen Baustellenbereiches zu
ermöglichen
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